
 

 
„Přeshraniční ekologická výchova v oblasti ochrany přírody a trvale 

udržitelného rozvoje v Českosaském Švýcarsku, Hornolužickém pohoří 
a Lužických horách“ 

 

 

                        

 

Quiz „Schönheit des Herbstes – Burg und Kloster Oyb in“:  
 
Der Luftkurort Lückendorf liegt zwischen den ausgedehnten grünen Wiesen und dunklen Wäldern und ist ein 
hervorragender Ausgangspunkt für viele Entdeckungsreisen. Das, am Südhang des Zittauer Gebirges liegende 
Dorf, war schon vor mehr als 100 Jahren ein beliebter Urlaubsort. 
Von den Hängen in Lückendorf ist eine schöne Aussicht in das nahliegende  Böhmische Mittelgebirge. Heute 
bietete das Dorf seinen Gästen vor allem Entspannung und angenehm eingerichtete Unterkunft weg von stark 
befahrenen Straßen. Im Spätsommer organisierten die Bewohner für sich und ihre Gäste das Fest der Alten 
Gablerstraße, an welcher wieder der mittelalterliche Handelsverkehr belebt wird. 
 
Wissen Sie, welcher Handelsweg hier mal führte? Übrigens, er war ein der ältesten Handelswege in Europa. 
a) Cvikov - Jonsdorf 
b) Jablonné – Žitava (Zittau) 
c) Cvikov - Oybin 
 
2. Oberhalb des Dorfes Hain, welches in der Nähe der tschechisch – deutschen Grenze liegt, finden wir ein 
besonderes Naturgebilde – Felsen, welche aus 4 bis 6kantigen Basaltsäulen bestehen. Der Name wurde 
von längst untergegangener Statue des heiligen Johannes der Täufer abgeleitet. Wissen Sie, welches Gebilde es 
ist? 
a) Čertova ze ď / Teufelswand 
b) Panská skála / Herrenhausfelsen 
c) Jánské kameny / Johannissteine 
 
3. Die romantischen Ruinen der Burg- und Klosteranlage Oybin stehen auf dem Gipfel des Tafelberges und sind 
eine der größten touristischen Attraktionen im Zittauer Gebirge,  welches von riesige Massiven und hohen Felsen 
des vulkanischen Ursprungs gebildet ist. Die Burg wurde am Standort erbaut, durch welchen in alten Zeiten ein 
wichtiger Handelsweg von Böhmen  in die Lausitz führte. 
Aus welchem Gestein ist der Tafelberg? 
a) Sandstein 
b) Basalt 
c) Klingstein 
 
4. Die ersten Nachweise zur Burg Oybin  kommen aus dem Anfang des 13. Jahrhunderts. Das Gebiet um 
Zittau gehörte seit vielen Jahren der Familie Ronow. Im Jahre 1290 wurde in den Dokumenten „Čeněk 
z Ojvína“ genannt. Im Jahre 1319 übergab Heinrich von Lipa das gesamte Gebiet, einschließlich der Burg Rybin 
an den König Johann von Luxemburg als Ausgleich für Grundstücke in Mähren. Im 14. Jahrhundert ließ seiner 
Nachfolger die Burg umbauen, welcher auch den Bau des Klosters für Cölestiner initiierte. Um welchen, unseren 
wahrscheinlich wichtigsten Herrscher handelt es sich? 
a) Karl IV.  
b) Wenzel III. 
c) Karl V.  

 
5. Zittauer Gebirge. Ein Gebirge, welches zum tschechischen Lužické hory (Lausitzer Gebirge) angrenzt. Im 
Gegensatz zum Lausitzer Gebirge ist das Zittauer Gebirge durch Sandsteinfelsenstädte mit einer ganzen Reihe 
von natürlichen Besonderheiten -Schluchten, Ausblicke, Raritäten in Form von vulkanischen Gesteinen, welche 
durch die Sandsteine durchdrangen. Eine der interessantesten Sandsteinformationen, welche in pilzförmige 
Gebilden verwittert sind, stehen in der Nähe von Oybin. Welche Farbe hat hier der Sandstein? 
a) gelbe 
b) rote 
c) grüne 
 


